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Nachhaltige Energieversorgung  
 

Stadtwerke Dachau erhalten Erlaubnis zur 
Tiefengeothermie im Gebiet "Dachau-Nord" 
 

Dachau, 27. März 2024. Die Stadtwerke Dachau haben vom Bayerischen 

Wirtschaftsministerium zum 1. April 2024 die Genehmigung zur Aufsuchung von 

Erdwärme im Gebiet "Dachau-Nord" erhalten. Dies markiert einen bedeutenden 

Schritt in Richtung nachhaltiger Energieversorgung für die Region. 

Die Nutzung von Erdwärme, auch als Geothermie bekannt, gewinnt zunehmend an 

Bedeutung als Alternative zu herkömmlichen Energiequellen. Durch die Nutzung der 

natürlichen Wärmeenergie aus dem Inneren der Erde können Haushalte, Betriebe 

und Unternehmen umweltfreundlich und effizient mit Fernwärme versorgt werden. 

Das Erlaubnisfeld der Stadtwerke erstreckt sich von Assenhausen im Westen bis 

Haimhausen im Osten, mit Röhrmoos im Norden als äußerstem Punkt und der 

Stadtgrenze von Dachau im Süden als Grenze. Hierbei dürfen die Stadtwerke nach 

Erdwärme, in Tiefen von bis zu 2.500 Metern unter dem Erdboden suchen. 

Stadtwerke-Chef Robert Haimerl betont: "Der positive Bescheid markiert einen 

wichtigen Fortschritt auf dem Weg zur Wärmewende. Im Rahmen des 

umfangreichen Arbeitsprogrammes steht als nächster Schritt die Aufarbeitung von 

Daten aus den Bohrungen der 1950er bis 1960er Jahre, die Auswertung bereits 

vorhandener Studien zur Geothermie im Erlaubnisfeld sowie die Erstellung eines 

geologischen Modells an."  

Gemeinsam mit den angrenzenden Kommunen Haimhausen, Röhrmoos und 

Hebertshausen werden parallel dazu Lösungen und Konzepte erarbeitet, um den 

Bodenschatz der Tiefengeothermie interkommunal zu nutzen. 
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"Bis zu ersten Bohrung ist es aber noch ein weiter Weg", erklärt Robert Haimerl 

weiter. Er betont jedoch die Bedeutung einer sorgfältigen Planung und Umsetzung, 

um die nachhaltige Energieversorgung der Region langfristig zu gewährleisten. 

 

1.843 Zeichen inklusive Leerzeichen. Zur redaktionellen Verwendung ohne Kostenbeteiligung der Stadtwerke. 
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